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AUSSCHREIBUNG FÜR DEN PREIS FÜR KUNSTVERMITTLUNG DER 

STADT HAMM 

»Das Gustav-Lübcke-Museum vergibt unter dem Motto 

„Lokale Kunst – Großes Publikum“ erstmalig einen mit 2.000€ dotierten Preis für ein 

Vermittlungskonzept. 

Zum siebten Mal organisiert das Gustav-Lübcke-Museum die Überblicksausstellung »Hier und Jetzt«, die einen 

Eindruck von der aktuellen Kunst in Hamm und in der Region Westfalen vermitteln wird. Die Präsentation  

findet statt vom 18. Oktober 2024 bis 19. Januar 2025.  

Das Gustav-Lübcke-Museum prämiert in diesem Zusammenhang ein Vermittlungskonzept mit 2.000€, das sich 

unter dem Motto „Lokale Kunst – Großes Publikum“ der Herausforderung stellt, die Ausstellung lokaler 

Künstler:innen über die gesamte Laufzeit attraktiv zu vermitteln. 

 

Teilnahmebedingungen: 

1. KREIS DER BEWERBERINNEN UND BEWERBER 

Es können sich freischaffende Kunstvermittler:innen mit Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland bewerben. 

Von der Teilnahme ausgeschlossen sind festangestellte Kunstvermittler:innen. Es besteht keine Altersgrenze. 
 

2. BEWERBUNG  

Zur Bewerbung für die Teilnahme an dem Vermittlungspreis reichen Sie bitte ein: 

▪ Vermittlungskonzept inkl. Budgetplan 2-3 Seiten (Din A4 Seite) 

▪ Lebenslauf, aus dem die freischaffende Tätigkeit als Kunstvermittler:in hervorgeht (max. eine Din A4 Seite) 

▪ Unterschriebene Erklärung der Erlaubnis zur Umsetzung des Vermittlungskonzepts in Absprache mit der 

Leiterin der Kunstvermittlung des Gustav-Lübcke-Museums im Falle einer Prämierung.  
 

Die Bewerbungsunterlagen bitte als ein PDF zusammenfassen und nach folgendem Schema benennen: 

VermittlungspreisHamm_Nachname_Vorname. Bewerbung bitte ausschließlich senden an  

Museumspaedagogik@Stadt.Hamm.de . 
 

3. ABGABESCHLUSS DER BEWERBUNG: Mittwoch, 17. Juli 2024  

 

Sendungen per Post können nicht berücksichtigt werden. 

 

  

Gustav-Lübcke-Museum 

 

Neue Bahnhofstraße 9 
59065 Hamm 
 
 
Ansprechpartnerin : 
Sandra Brepohl 

 

Tel.  02381 / 17-5701 
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4. AUSWAHL 
Eine unabhängige Fachjury wählt den/die Preisträger:in aus. Die Teilnehmenden werden über die Auswahl 
schriftlich informiert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Von telefonischen Nachfragen oder solchen per Mail 
bitten wir abzusehen. 
 
 
5. WEITERE INFORMATIONEN: 
 

A. Zur Bewerbung 
- Ziel der Ausschreibung ist ein Konzept, dass während der Ausstellung gemeinsam mit der Leiterin der 

Museumspädagogik umgesetzt werden kann 
- Allen Bewerber:innen steht die Liste der an der Ausstellung teilnehmenden Künstler:innen per Download 

auf der Webseite https://www.museum-hamm.de/ausstellungen/vorschau/hier-jetzt/ zur Verfügung.  
- Für das Begleitprogramm ist ein Budget von 5.000€ vorgesehen.  
- Das Gustav-Lübcke-Museum ist besonders an einem vielfältigen Vermittlungskonzept interessiert, das 

überregionales Interesse weckt. 
- Denkbar sind neben Führungen und Workshops auch Kooperationen mit externen Partner:innen sowie 

interdisziplinäre und spartenübergreifende Methoden und Formate – der Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt. Die Bewerber:innen müssen nicht zwingend selber Workshops, etc. leiten, sondern das Konzept 
soll vielmehr eine übergeordnete Strategie zur Besucher:innenansprache und -bildung vermitteln.  

- Die Bewerber:innen können sich sowohl auf eine Zielgruppe fokussieren, als auch übergreifend 
verschiedene Personengruppen ins Blickfeld nehmen.  

 
B. Organisatorisches  

 
- Eröffnung der Ausstellung: Donnerstag, 17. Oktober 2024, 18.00 Uhr 
- Wir möchten darauf hinweisen, dass im Zusammenhang mit der Ausschreibung anfallende Fahrt-, 

Telefonkosten etc. seitens des Museums und der Stadt Hamm nicht erstattet werden können. 
 

- FEIERLICHE PREISVERLEIHUNG VERMITTLUNGSPREISTRÄGER:IN:  

o Voraussichtlich Freitag, 17. Januar 2025, 18.00 Uhr   

 

AUF DER WEBSITE SIND DIE AUSSCHREIBUNGSUNTERLAGEN ALS DOWNLOAD ERHÄLTLICH. 

www.museum-hamm.de/ 

 

Gustav-Lübcke-Museum 

Neue Bahnhofstraße 9 

59065 Hamm 

Telefon: 02381/175701 (Sekretariat) 175714 (Kasse) 
 

 

 

  

https://www.museum-hamm.de/ausstellungen/vorschau/hier-jetzt/
http://www.museum-hamm.de/
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Name, Vorname 

 
 
 
Erlaubnis zur Umsetzung des Vermittlungskonzepts in Absprache mit der Leiterin der Kunstvermittlung des 
Gustav-Lübcke-Museums im Falle einer Prämierung 
 
Im Rahmen der Überblicksausstellung »Hier und Jetzt«, die im Zeitraum 18.10.2024 - 19.01.2025 einen Eindruck 
von der aktuellen Kunst in Hamm und in der Region Westfalen vermitteln wird, prämiert das Gustav-Lübcke-Museum 
ein Vermittlungskonzept mit 2.000 Euro, das sich unter dem Motto „Lokale Kunst – Großes Publikum“ der 
Herausforderung stellt, die Ausstellung lokaler Künstler:innen über die gesamte Laufzeit attraktiv zu vermitteln. 
 
Mit Einreichung meiner Bewerbung um den Vermittlungspreis, erkläre ich mich im Falle ihrer Prämierung mit den 
folgenden Punkten einverstanden: 

• Ich übertrage dem Gustav-Lübcke-Museum (GLM) sämtliche Nutzungsrechte an dem in meiner Bewerbung 

ausgeführten Vermittlungskonzept für die Ausstellung »Hier und Jetzt«. 

• Das GLM ist berechtigt, das Vermittlungskonzept zu verändern und in einer so geänderten Form im Rahmen der 

Ausstellung »Hier und Jetzt« umzusetzen. 

• Das GLM ist berechtigt, die Inhalte des Vermittlungskonzepts im Internet, in den sozialen Medien sowie über die 

Presse zu veröffentlichen.  

• Diese Erklärung kann nicht widerrufen werden. 

 
Das GLM beabsichtigt, die Preisträgerin / den Preisträger des Vermittlungskonzepts in 
Publikationen sowie im Impressum der Ausstellung »Hier und Jetzt« namentlich zu benennen. 

Mit der namentlichen Nennung in Publikationen sowie im Impressum der Ausstellung 
erkläre ich mich einverstanden. 

Ja   

Nein   
 
 
 
      

Ort, Datum  Unterschrift 

 
 
 


